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und Judengenoſſen offen dem freiſinnigen 7 ApothekerBeſtellungen für den Monat Dezember
bei allen Reichspoſtanſtalten 1 M

Für Halle nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu 0,85 M bei einmaliger
zu 1 M bei zweimaliger Zuſtellung

Handelsverträge und Jnduſtrie
ährend die agrariſchen Gegner der Handelsvertragspolitike iwye Zeit rührig an der Arbeit ſind um ihre Be

ſtrebungen zu fördern und zum mindeſten eine Erhöhung der
Kebensmittelzölle auf der ganzen Linie durchzuſetzen beginnt es
jetzt auch in den Kreiſen der Induſtrie und des Handels
lebendig zu werden Jn letzter Zeit ſind mehrfach Kund
gebungen von induſtriellen Körperſchaften oder Handels
vertretungen erfolgt welche die Auffaſſung der betheiligten
Kreiſe in der Handeilsvertragsfrage darthun Jm allgemeinen
herrſcht in dieſen Kreiſen Uebereinſtimmung darüber daß im
Intereſſe unſerer wirthſchaftlichen Entwicklung die Handels
verträge deren ſegensreiche Wirkungen ſich in den letzten
Jahren unverkennbar gezeigt haben erneuert werden müſſen
Jn dieſem Sinne hat ſich auch kürzlich das Direktorium des
bekannten einflußreichen Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller ausgeſprochen Er erachtet den Abſchluß von
Handelsverträgen auf eine thunlichſt lange Zeit im Jntereſſe
des deutſchen Wirthſchaftslebens für unbedingt nothwendig ebenſo
daß der dabei den Gewerben jeder Art nach Maßgabe ihres Be
dürfniſſes und der Jntereſſen des Gemeinwohles zu bemeſſende
Schutz erhalten bleibe bezw gewährt würde Der Eentral
verband deutſcher Jnduſtrieller iſt hochſchutzzöllneriſch bis auf
die Knochen Er iſt aber von der Nothwendigkeit des Ab
ſchluſſes langfriſtiger Handelsverträge ebenſo überzeugt wie
diejenigen Kreiſe die von der Hochſchutzzöllnerei nichts wiſſen
wollen vielmehr die Erleichterung der Einfuhr und AusfuhrR h e des deutſchen Wirthſchaſtslebens für wünſchens

erth halten
Es handelt ſich bei der Frage überhaupt nicht um den

Streit ob Freihandel oder Schutzzoll ſondern einfach darum
ob die Handelsverträge weiter fortgeführt werden
ſollen Darum iſt es auch durchaus verfehlt wenn
auf induſtrieller Seite gegen den Popanz eines Frei
händler und Mancheſterthums Reden gehalten und
Artikel geſchrieben werden denn in der Hauptſache ſind
thatſächlich auch die grundſätzlich ſchutzzöllneriſchen induſtriellen
Verbände mit den Vertheidigern der veſtehenden Handels
vertragspolitik einig auch dieſe Verbände haben ſich wiederholt
zur Mobilmachung gegen das extreme Agrarierthum genöthigt
geſehen ſo nach den im Reichstag in zweiter Leſung be
ſchloſſenen Fleiſcheinfuhrverboten ie Parole der Samm
lung war von Anfang an darauf berechnet die Jnduſtrie
durch Erregung von Furcht vor angeblicher freihändleriſcher
Bedrohung des Schutzzollſyſtems in die Abhängigkeit von den
Agrariern zu treiben von denen allein in Wahrheit eine
Gefährdung der induſtriellen Jntereſſen jetzt ausgehen kann
Inzwiſchen aber haben die wirklich vorhandenen wirthſchafts
politiſchen Gegenſätze ſich doch dergeſtalt geklärt und deutlich
gegeneinander abgehoben daß es unverſtändlich wäre wenn
induſtrielle Vertretungen ſich durch die Angſt vor einem nicht
vorhandenen Gegner zur Unterſtützung ſehr realer gefähr
licher Beſtrebungen verleiten ließen Die Drohung daß
die Agrarier wenn man ihnen nicht den Willen thue auf alle
landwirthſchaftlichen Zölle verzichten und Freihändler werden

er kann wohl nur auf politiſche Kinder einſchüchternd
einwirken
Die deutſche Jnduſtrie hat im allgemeinen kein Be

dürfniß nach erhöhtem Zollſchutz für einzelne Er
zeugniſſe mag ein ſolcher gewünſcht werden ſei es durch all
gemeine Erhöhung einer Tarifpoſition oder durch Zerlegung
einer ſolchen in eine Anzahl Nummern damit die unter
einige derſelben künftig gehörenden Waaren höher als bisher
Mit en wären Gleichwohl wird von ſolchen als einem

el geſprochen das Ausland das man durch andere Maß
nahmen zollpolitiſch herausfordern will zur Nachgiebigkeit
gegen unſere Wünſche zu bewegen das wäre in einer Lage wie
die Deutſchlands eine ſehr bedenkliche Politik Wenn Zoll
erhöhungen welche nicht einmal von den betheiligten Jnduſtrie
zweigen für nothwendig gehalten werden ſich als Kampfmittel
gegen das Ausland vergeblich erweiſen ſo würden ſie doch in
Deutſchland die Preiſe der betreffenden Waaren für die Verbraucher
ſteigern möglicherweiſe während gleichzeitig durch Beein
trächtigung der Ausſuhr die Gelegenheit zu Arbeit und Ver
dienſt ſich für weite Volkskreiſe verminderte Auch der ent
ſchiedenſte Schutzzöllner wird die Anſicht daß reichliche Arbeits
gelegenheit wichtiger ſei als niedrige Preiſe doch nicht bis zu
dem Extrem treiben daß auf die Höhe der Preiſe welche die
Verbraucher zu zahlen haben gar nichts ankomme vollends
7 wird jener Satz dann nicht ins Feld geführt werden
Huen wenn zur Beſchaffung der reichlichen Arbeitsgelegenheit
Zoll und dadurch bedingte Preiserhöhnngen gar nicht noth
wendig ſind und dies würde offenbar der Fall ſein bei Zoll
erhöhungen die von den Prodnuzenten ſelbſt nicht für erforder

gehalten die vielmehr nur aus der allgemeinen Erwägung
errang beſchloſſen würden daß man mit höheren Zöllen gegen
Wbrgercgfd handelspolitiſch beſſer gerüſtet ſei als mit

Eine ſolche Methode birgt fernerr allmälig doch auch P beneng e de deu
dach ſei nach Zollerhöhungen hatten zu dem Verlangenolchen angereizt werden Die augenklick iche Lage der

Die Expedition

Meinung geht dahin und es ſind gute Gründe dafür vor
handen daß zwar der Höhepunkt der jahrelangen glänzenden
Konjunktur überſchritten daß aber gegründete Ausſicht auf
Fortdauer ausreichender Beſchäftigung vorhanden
ſei vorausgeſetzt daß die Ausfuhr nicht durch Zoll
krieg geſchädigt wird Jſt dies richtig dann werden die Ver
braucher ohnehin manche Preisſteigernngen welche ſeit Jahr
und Tag eingetreten ſind weiter zu empfinden haben Um ſo
verkehrter wäre es auch noch Preisſteigerungen durch zoll
politiſche Maßregeln herbeizuführen welche lediglich auf einer
nnrichtigen Beurtteilung der internationalen hanudelspolitiſchen

Lage beruhen würden g
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Dem König v,on Sachſen wurde geſtern vormittag im

Auftrage des Kaiſers durch deſſen Flügeladjutanten Grafen
Moltke ein Jnterims Feldmarſchallſtab überreicht Graf Moltke
nahm an der Tafel in der Villa Strehlen theil

Jm Auftrage des Kaiſers überreichte der Commandeur
des erſten Garde Regiments zu Fuß Oberſt Freiherr v Pletten
berg dem General der Jnfanterie von Schweinitz ä la suite
des 1 Garde Regiments zu Fuß und General Adjutanten des
Kaiſers anläßlich der Feier ſeines ſechzigjährigen mili
täriſchen Dienſtjubiläums die Brillanten zum
Schwarzen Adlerorden Von dem Kaiſer Franz Joſef
und den Großherzögen von Baden und von Heſſen gingen dem
Jubilar der ſeinen Wohnſitz in Kaſſel genommen hat Glück
wunſchichreiben zu

Zur Miniſterverantwortlichkeit
Die National Ztg hat durch einen Artikel in dem ſie die

Bedenken die dem Erkaß eines im Abſatz 2 des 8 61 der
preußiſchen Verfaſſung vorgeſehenen die Miniſterverant
wortlichkeit im einzelnen regelnden Ausführnungsgeſetzes
angeblich entgegenſtehen in übertriebener Weiſe pointirt der
konſervativen Preſſe eine große Freude und Genugthuung be
reitet Der Kreuzztg die an demſelben Tage dieſe durch die
jüngſten Reichstagsdebatten wieder in den politiſchen Vorder
grund getretene Frage ſehr vorſichtig behandelt hatte geben die
Ausführungen des genannten liberalen Blattes erwünſchte Ge
legenheit aus der anfänglichen Reſerve herauszutreten und mit
ausdrücklicher Berufung auf die Dedufktionen des liberalen
Blattes ihre Gegnerſchaft gegen ein Miniſterverantwortlichkeits
geſetz offenen und ungeſchminkten Ausdruck zu verleihen Schon
dieſe von der Nat Ztg gewiß nicht beabſichtigte Nebenwirkung
ihres Artikels müßte unſeres Erachtens das den linken Flügel
der nationalliberalen Partei vertretende Blatt über die
Zweckmäßigkeit des von ihm vertretenen Standpunktes nach
denklich ſtimmen Aber auch ſachlich iſt der Standpunkt der
Nat Ztg anfechtbar Jn mehreren Bundesſtaaten u a in

Sachſen und Württemberg iſt die Miniſterverantwortlichkeit in
der That feſtgelegt mit der Wirkung daß Miniſter wegen Ver
faſſungsverletzung angeklagt und beſtraft werden können Jm
übrigen hat ſelbſt Herr v Kardorff am vergangenen Dienstag
bei der Berathung des Chingetats zwar die derzeitige Stimmung
im Bundesrathe für ein Reichskanzler Verantwortlichkeitsgeſetz
als nicht gerade günſtig bezeichnet aber doch hinzugefügt

Der Punkt wo hierfür eingeſetzt werden muß iſt meiner
Meinung nach nicht der Reichstag ſondern der preußiſche
Landtag Ob Bemühungen zu dieſem Zwecke den genügen
den Boden im Landtage finden ob ſie von der Regierung
irgendwie acceptirt werden weiß ich nicht Aber meiner
Meinung nach liegt der Punkt wo eingeſetzt werden muß in
den Einzellandtagen

Alſo ſelbſt Herr v Kardorff iſt wie man aus dieſen Aus
führungen ſchließen darf einer Aktion des preußiſchen Landtags
in der Richtung der geſetzlichen Feſtlegung der Miniſterverant
wortlichkeit nicht prinzipiell abgeneigt Wo ein Wille iſt wird
ſich auch ein Weg finden

Politiſches

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Münſter
iſt mit Rückſicht auf ſein hohes Alter von ſeinem Poſten zurück
getreten

Sie ſind überall dieſelben die eifrigen Herren die den
Aichſtrich der monarchiſchen Geſinnung erhalten haben und nun
darüber wachen wollen daß der Staat keinen Schaden erleidet
Neulich haben wir erſt in Breslau erlebt wie häßliche Formen
eine reaktionäre Koalition dem politiſchen Kampfe zu geben ver
ſteht wie man vor dem ſchändlichſten Mittel nicht zurückſcheut
um Ehrenmänner in den Schmutz konſervativ fanatiſcher Be
geiferung zu zerren Ueberall dieſelben ſagten wir Jn
Berlin fanden im dritten Bezirk Stadtverordneten
Wahlen ſtiatt die zu keinem Ergebniß führten Am Tage der
Stichwahl leiſtet ſich der frommfrumbe konſervative Reichs
bote folgenden unerhörten Einſchüchterungsverſuch

Bei der Stadtverordneten Nachwahl am 6 d M im Weſten
von Berlin wurden nicht weniger als drei freiſinnige 7
Kandidaten präſentirt Da angenommen wurde daß die
zahlreichen konſervativen Wähler in dieſem Bezirk irgend
einem freiſinnigen Kandidaten ihre Stimme nicht geben
konnten wurde als konſervativer Kandidat der Ober Poſt
aſſiſtent Stockmann präſentirt Trotz alledem haben 42
frühere Miniſter hochgeſtelte Beamte Geneeutſchen Induſtrie iſt ſchwer zu beurtheilen die überwiegende
rale z D und viele Adlige in Gemeinſchaft mit Juden

Kuhlmann ihre Stimme gegeben Wir werden abwartob ſich das widerliche Schauſpiel bei der Stichwah

wiederholen wird und dann die vollen Adreſſenes iſt ja offene Wahl der weiteren Oeffeuntlich
keit übergeben

Um gleich ganze Arbeit zu machen hat man dieſen Artikel
auch den betreffenden 42 früheren Miniſtern hochgeſtellten
Beamten 2c zugeſchickt Die Wahl iſt öffentlich allerdings
aber dieſer ſkrupelloſe Mißbrauch des öffentlichen Verfahrens
blieb dem reaktionären Klüngel überlaſſen der hier noch in der
bekannten Heuchlermanier wagt von einem widerlichen Schau
ſpiel zu reden

Zu dem Streik der Setzer der ſozialdemokratiſchen Leipz
Volksztg nimmt jetzt endlich auch der Vorwärts das
Wort indem er dem ſächſiſchen Bruderblatt folgende Epiſtel lieſt

Der Streik der Schriſtſetzer in der Leipz Volksztg giebt
der bärgerlichen Preſſe wie nicht anders zu erwarten war
Anlaß zu hämiſchen Bemerkungen die darauf rn
daß ſozialdemokratiſche Theorie und Praxis be
dieſem Konflikt wieder einmal in ſcharfem Kontraſt ſtehen
Wer die Angelegenheit objektiv beurtheilt kann zu einer ſolchen
Schlußfolgerung nicht kommen dazu iſt die Urſache der
Differenzen nicht bedeutſam genug Wir hätten
nur im Jntereſſe beider Theile gewünſcht daß der Konflikt
überhaupt auf gütlichem Wege beigelegt wäre Die Entſcheidung der Portei genoſſen die im gewiſſen Sinne
Jntereſſenten an dem Unternehmen ſind durfte nicht in
letzter Jnſtanz maßgebend ſein Die Arbeiter
bewegung hat gewerbliche Inſtitutionen geſchaffen die wir nicht
übergehen dürfen Jn der Frage konnte der Tarifausſchuß
um ein Urtheil angegangen werden Obwohl dieſe Körper
ſchaft nur für Tarifſtreitigkeiten zuſtändig iſt würde ſie
gewiß dennoch in der Frage weun ſie um ein Urtheil
angegangen wäre eine Entſcheidung gefällt haben
iſt ferner das Gewerbegericht vorhanden dem die
Entſcheidung als Einigungsamt anheimgegeben werden könnte
Wir ſind doch zunächſt dazu berufen ſolche Jnſtitutionen zu
benutzen und ihrem Urtheil hätte ſich der Verlag der Leip
ziger Volkszeitung fügen müſſen Wirklich zwin gende
Gründe von der Anciennität beider Entlaſſung
überflüſſiger Kräfte ihres Perſonals abzugeben hat der Verlag der Leipziger Volks
zeitung nicht gebracht ſind ſolche Gründe vorhande
was ja von Fall zu Fall zu prüfen iſt dann wären ſie gewi
von den beiden Jnſtitutiouen die wir erwähnten gewürdigt
worden und ſicher bei der Entſcheidung von Einfluß geweſen
So ſelbſtverſtändlich wir es finden wenn in unſeren Partei
geſchäften Leute gehalten werden die in bürgerlichen Geſchäften
gemaßregelt werden vorausſichtlich nirgends eine andere Be
ſchäftigung erhalten würden ſo befremdlich wäre es für

in einem unſerer Parteigeſchäfte die politiThätigkeit eine geringe de 2 ehe itr
Sei den d oder mitbeſtimmend für die Entlaſſung

Daß es ohne Seitenhiebe auf die bürgerliche Preſſe nicht ab
gehen würde war vorauszuſehen Die Sache iſt aber auch zu
unangenehm Wir ſind geſpannt darauf was Herr Schönlanck
zu J rlen Rüffel des ſozialdemokratiſchen Centralorgans ſagen
wird

Volkswirthſchaftliches
Die Aufhebung der Zuckerprämien wird jetzt von

anſcheinend offiziöſer Seite zu hintertreiben geſucht Jn
der Müſchener Allg Ztg begegnen wir einer Berliner Korre
ſpondenz welche vorſchlägt dieſe Frage für Deutſchland bis
zur Zolltarifreform zu vertagen um die Aufhebung
der Zuckerprämien als Vorſpann für die Erhöhung der Lebens
mittelzölle zu benutzen Mit der Zolltarifreform ſteht dieſe
Frage in gar keinem Zuſammenhang Wenn Deutſchland jetzt
nicht zugreift nach den Zugeſtändniſſen Frankreichs ſo wird die
ganze Frage über die ſchon ſeit Jahrzehnten verhandelt iſt
wiederum ins Unabſehbare hinausgeſchoben Deutſchland hat
dann weiterhin jährlich über 30 Millionen Mark Prämien zu
zahlen Wer ſteckt denn hinter dieſem offiziöſen Artikel fragt
die Freiſ Ztg Etwa Herr von Miquel Bekanntlich hatte
ſchon vor einigen Jahren die Reichsregierung die Zuckerprämien
für Deutſchland aufheben wollen ohne jedes Acquivalent anderer
Staaten

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
verbreitete Notiz daß ſeitens des Auswärtigen Amtes Berg
leute für China geſucht würden hat zur Folge daß nnaus
geſetzt Bewerbungen von Berglenten beim Auswärtigen Am
einlaufen Wir bemerken hierzu daß die Meidung jeder that
ſächlichen Unterlage entbehrt und wir ſind ausdrücklich zu der
Erklärung ermächtigt daß von amtlicher Seite Bergleute für
e w t e ine on v auch jetzt geu werden erauf bezügliche Eingabewärtigen Amt inbeariwortet dieiven goden werden vom Ant

Das Kaiſerliche Geſundheitsamtund das Erlöſchen der Maul und er
den Ueberſtände Rindern vom Schlacht27 November mit chlachtviehhofe zu Mainz am

Die durch viele Blätter

Parlamentariſches
Das Präſidium des Reichstages iſt geſtern vormittvom Kaiſer empfangen worden Der Proſident des Reiche

tages Graf Balleſtrem und die beiden Vicepräſidenten Dr von
Frege Weltzien und Büſing fuhren mit dem fahrplanmäßigen
Zuge um 10 Uhr bis zur Station Wildpark von wo ſie durch
bereit geſtellte Hofwagen abgeholt und nach dem Neuen Palais
befördert wurden Der Kaiſer in Generalsuniform be
grüßte die Herren aufs freundlichſte wies darauf hin daß auch
der gegenwärtigen Tagung des Reichstages wieder bedentungs
volle Aufgaben geſtellt ſelen und gab der Zuverſicht Ausdruck
daß deren Erledigung zum Segen Deutſchlands erfolgen werde
Beſonders erwähnte der Monarch die Forderungen für die
China Expedition Gern hätte er den Reichstag bei

uns wenn wie von den Ausſtändigen vielfach behalp er wird



Ausbruch der Wirren um ſich verſammelt Das ſei aber nicht
angängig geweſen weil ſich die zu löſenden Aufgaben und die
finanziellen Konſequenzen zunächſt nicht überſehen ließen Er
vertraue daß die patriotiſche Geſinnung des deutſchen
Reichstages ſich auch diesmal bewähren würde Nach
einer Meldung des Wolff ſchen Bureaus unterhielt ſich
der Kaiſer mit jedem der drei Herren über deren perſönliche
und landsmannſchaftliche Beziehungen Mit dem Grafen
Balleſtrem ſprach der Kaiſer über deſſen ſchleſiſche Beſitzungen
d Frege gegenüber änßerte der Kaiſer ſeine Freude daß das
Beſinden des Königs von Sachſen beſſer ſei und mit Büſing
unterhielt ſich Se Majeſtät über den Großherzog von Mecklen
burg Schwerin Die Politik wurde in keiner Weiſe be
rührt Unmittelbar darauf wurden die Herren von der
Kaiſerin empfangen welche ebenfalls in liebenswürdiger
Weiſe beſonders mit Graf Balleſtrem ſich längere Zeit unter
hielt und bei Herrn v Frege ſich theilnahmsvoll nach dem Be
finden der ſächſiſchen Königsfamilie erkundigte

w Wie uns von gutunterrichteter Seite verſichert wird iſt
man feſt überzeugt daß die Chinavorlage noch vor dem
Eintritt in die Weihnachtsferien vom Reichstage er
ledigt werden wird Jn der Budgetkommiſſion werden voraus
ſichtlich nur drei oder vier Sitzungen zur näheren Prüfung des
Nachtragsetats abgehalten werden Nach der Stimmung die in
den maßgebenden Kreiſen herrſcht iſt es als ſicher anzunehmen
daß der Seniorenkonvent des Reichstags dem 10 Dezember
als dem Termin für die erſte Etatsberathung in Ueberein
ſtimmung mit der Budgetkommiſſion ſich zuneigen wird

SVerwaltung und Rechtspflege

Auf die Praxis des Herrn v Rheinbaben wirft eine neue
Nichtbeſtätigung ein ſeltſames Licht Weil Herr Salomon
bisher Bürgermeſſter der Stadt Schlüchtern vor Jahren ein
aus einer ger ingf gigen Urſache von einem Arzt provozirtes
Duell abge eh t hatte und dieſerhalb aus dem Offizlerſtande
dem er als Harptminn a D angehörte ausgeſchieden war wird
ſeine Wahl zum Bei geordneten von Krenznach nicht be
ſtätigt Herr Salomon war in Kreuznach einſtimmig gewählt
worden Jm Vorjahr iſt er in Schlüchtern auf weitere zwölf
Jahre zum Bürgermeiſter gewählt und auch beſtätigt worden
Der Fall wird hoffentlich in anderer Weiſe aufgeklärt werden
Vorderhand wird man dieſe Begründung die ja eine Belobigung
der Geſetzesüb ertretung involvirt weit zurückweiſen müſſen

Soziale Angelegenheiten

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik iſt geſtern
vormittag unter dem Vorſitze des Unterſtagatsſekretärs im Miniſte
rium für öffentliche Arbeiten Dr Fleck im Reichsamt des
Jnnern zu einer neuen Tagung zuſammengetreten Ueber den
Verlauf der Sitzung erhalten wir folgende Jnformationen Beim
erſten Punkt Sonntagsruhe in der Binnenſchiffahrt wurde der
Antrag des Referenten v Scheele dahin angenommen den Herrn
Reichskanzler zu erſuchen es ſei dafür zu ſorgen daß in den
Betrieben der Perſonenbinnenſchiffahrt einſchließlich der Fähr
betriebe der Schiffsmannſchaft 21 des Gefſetzes betreffend die
privatrechtlichen Verhältniſſe der Binnenſchiffahrt vom 15 Juni
1895 im Winterhalbjahr an jedem zweiten imSonmmerhalbjahre an jedem dritten r bis
12 Uhr mittags arbeitsfreie Zeit gewährt werde Beim zweiten
Punkt betreffend die Petition der Schlächtergeſellen
Berlins und der Vororte wurde beſchloſſen die vorliegenden
Eingaben dem Reichskanzler mit dem Antrage vorzulegen über
die Verhältniſſe im Fleiſchergewerbe Erhedungen eintreten zu
laſſen Auf Antrag Hitzze machte man ſich ſchlüſſig bezüglich
der Erhebungen über die im privat gewerblichen Verkehre be
ſchäftigten Perſonen Schließlich wurde ein Ausſchuß Dr

iſcher v Scheele Pr Hitze und Molkenbuhr eingeſetzt um die
rhebungen über die in Comptoiren uſw angeſtellten kauf

männiſchen Hilfskräfte vorzubereiten Hierauf wurde die Tagung
geſchloſſen

Koloniales
Gegenwärtig finden in Berlin Verhandlungen zwiſchen

der Kolonialabtheilung und dem dorthin gekommenen engliſchen
Oberſten Everett ſtatt der als Bevollmächtigter ſeiner Regierung
fungirt Die Verhandlungen bezwecken eine genauere Feſt
ſetzung der Grenze zwiſchen dem deutſchen und dem eng
liſchen Theile des Togolandes

Das ſchon einmal dementirte Gerücht von der Errichtung
einer Kohlenſtation ſeitens Deutſchlands auf einer der
Fariſanginſeln im Rothen Meere nordöſtlich von Muſſang
taucht wieder auf Danach ſollen gegenwärtig Unterhandlungen
mit ber Pforte ſchweben welche geneigt wäre Deutſchland einen
Ankerplatz mit einem Kohlendepot zu überlaſſen

Ansland
Präſident Krüger in Paris

Aus der Umgebung des Präſidenten Krüger verlautet über
deſſen Unterredung mit Delcaſſé daß Krüger ſich darauf be
ſchränkte zu erforſchen wie ſich die franzöſiſche Regierung gegen
über gewiſſen Eventualitäten verhalten werde welche
ſich aus den Schritten ergeben könnten die in Europa
gethan werden ſollen Die Unterredung bewegte ſich in
allgemeinen und unbeſtimmten Ausdrücken Krüger ſtellte keine
beſtimmte Frage und beſchränkte ſich darauf zu ſondiren Was
Delcaſſé betrifft ſo gab er zu verſtehen daß er ſich an das
Dote werde was er gelegentlich der Jnterpellation über die

ransvaalfrage im März dargelegt habe Delcaſſé gab weiter
zu verſtehen daß Frankreich keinerlei Jnitiative er
greifen werde daß es jedoch einer ſolchen nicht entgegen
treten ihr vielmehr ſich anſchließen werde wenn dieſelbe unter
Umſtänden zu Tage tritt welche die Billigung Frankreichs zu ver
dienen geeignet ſeien Krüger machte keinerlei Vorſchläge und ließ
nicht durchblicken was er zu thun beabſichtige Man iſt ſelbſt
in Unkenntniß darüber ſo läßt man von Paris aus offiziös
verbreiten wann er Frankreich verlaſſen wird Jndeß hat man
Grund zu glauben daß er ſich demnächſt von Paris direkt nach
dem Haag begeben wird Bei der holländiſchen Regierung wird
er die erſten offiziellen diplomatiſchen Schritte thun Man iſt
nicht genau darüber unterrichtet od er die holländiſche Re
gierung um ihre Vermittlung oder um einen Schiedsſpruch
oder lediglich um offiziöſe Beſprechungen weniger beſtimmter
Art erſuchen wird Das Fazit iſt demnach daß Krüger in

aris einen Erfolg von praktiſchem Werth bisher nicht erzielt
at denn die lauwarmen Antworten des Miniſters Delcaſſsé
Geld zu enePern vormittag hatte Präſident Krüger Beſprechungen mit

Dr Leyds und den gegdern der Burenmiſſion mittags
begab er ſich nach der Kunſiſchule um dort den Entwurf eines
Denkmals für den Oberſten Villebois Marenil zu beſichtigen
Der Wagen des Präſidenten war von einer berittenen Ab
theilung der republikaniſchen Garde begleitet Die Menge
brachte dem Präſidenten auf dem ganzen Wege Huldigungen
dar

Der nationaliſtiſche Generalrath des Departements Seine be
ſchloß geſtexn einſtimmlg die Regierung zu erſuchen hinſichtlich
der Einſetzung eines Schiedsgerichts zwiſchen England und
Transvaal die Jnlitigtive zu ergreifen Die franzöſiſche die

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die auf engliſcher Seite ſtehenden Preßorgane konſſatiren mit

einer gewiſſen Beſtürzung daß in ganz Südafrika ſich eineun geheure Erbitterun aller hol ländiſchen Elemente
bemerkbar macht So läßt ſich Reuter s Büreau aus Kapſtadt
folgendes telegraphiren

Die Entfremdung zwiſchen Holländern und Engländern in
der Kapkolonie nimmt zu und eine lebhafte gegen die Eng
länder gerichtete Propaganda ruft überall Unruhe hervor
Die holländiſche und die burenfreundliche Preſſe des Kaplandes
führt gegen die Politik Großbritanniens eine wohlorganiſirte
Campagne falſcher Darſtellungen reizt dadurch das
holländiſche Nationalgefühl welches ſich bisher niemals
ſo feindlich gegen Großbritannien gezeigt hat
und rüttelt viele Holländer auf welche bisher
paſſiv und loyal waren und ſich der Agitation enthalten
haben Das Uebel wird noch dadurch verſchlimmert daß in
den Diſtrikten welche von Holländern bewohnt ſind ſich noch
Buren niederlaſſen welche auf Ehrenwort freigelaſſen
ſind Dieſe Leute werden zu thätigen Agenten der Un
zufriedenheit und die zwiſchen beiden Theilen der Bevölkerung
beſtebenden Beziehungen werden immer geſpännter Jn
wichtigen bolländiſchen Centren in der Kapkolonie herrſcht bereits offener Aufruhr und
unter den vereinzelten Loyaliſten wächſt die Beunruhigung
Fir den auf den 6 Dezember angeſetzten Afrikander Kongreß
n Worceſter werden große Vorbereitungen getroffen Die

Führer der Holländer wollen Reden halten welche ſich gegen
die britiſchen Jntereſſen richten

Hiernach ſcheint es als wenn man am Vorabend eine all
gemeinen Erbebung des Holländerthums in Süd
afrika ſtände Trifft dieſe Vermuthung zu dann würde Eng
land von neuem vor kriegeriſchen Aufgaben ſtehen und zwar vor

goltinen daß das britiſche Reich ihnen nicht gewachſen ſein
ürfte
Auf ſeiten der Buren rechnet m an augenſcheinlich bereits mit

einem Aufſtand in der Kap Kolonie und rüſtet ſich ihn energiſch
anzufachen Reuter s Bureau meldet daß Dewet inDewetsdorp ſich befinde und im Begriff ſei in die Kap
Kolonie einzufallen Sein Einmarſch würde natürlichdas Signal einer allgemeinen E hebung ſein Das Reuter ſche
Bureau giebt in ſeiner Meldung ſelbſt zu daß die zur Ver
fügung ſtehenden britiſchen Truppen Dewet am Einmarſch in
die Kap Kolonie nicht werden hindern können es ſei dazu mehr
Kavallerie ns d

Jn einer am Mittwoch in Amſterdam abgehaltenen Verſamm
lung der Jnhaber von Obligationen der Süd afrikaniſchen
Eiſenbahn wurde nachdem der Direktor der Eiſenbahn Mit
r r über die jetzige Sachlage gemacht hatte ein Komitee
zum Schutze der Jntereſſen der Obligationen
in hab er eingeſetzt

Jnudien
Der britiſche Staatsſekretär für Jndien hat vom Vicekönig

ein Telegramm über die Hungersnoth in Indien erhalten
nach welchem in Bombay Kamatak Deccan und Gujarat Htegen
ſehlt ſonſt aber die Ausſichten befriedigend ſind Die Zahl der
Perſonen welche Unterſtützungen empfangen beläuft ſich im
ganzen auf 420,000

Kleine Notizen,
Der franzöſiſche Miniſterrath hat die Stiftung einer

China Medaille beſchloſſen
Die Beſſerung im Befinden des erkrankten Zaren hält an
Die ordentliche Seſſion des rumäniſchen Parlaments iſt

geſtern mit einer Thronrede eröffnet worden
Bezüglich des Convenio mit den Beſitzern der ſpaniſchen

auswärtigen Schuld melden Madrider Blätter däß ein
wer der Kammer dieſer Tage vorgelegt

werden wird

Halle und Limgegend
Halle 29 November

Die Nr 275 des hieſigen Volksblattes iſt am
vorigen Sonntag wegen des darin enthaltenen Hunnen
medaillenliedes beſchlagnahmt worden Geſtern vormittag er
folate ſodann die Verhaftung des Redacteurs Swienty

Die Beiſetzung Beyſchlag s
Schluß des geſtrigen Berichts

Gegen 1 Uhr ſetzte ſich der Trauerzug von der Magdalenen
Kapelle aus zum Neumarktfriedhof in Bewegung Unter den
Klängen von Jeſus meine Zuverſicht der hieſigen Militär
muſikkapelle des 36 Jnfanterie Regiments bewegte ſich der
impoſante Zug durch die Geiſt und Breiteſtraße zum Friedhof
Sämmtliche Verbindungen waren mit allen ihren Aktiven ver
treten die Chargirten in Vollwichs mit geſenkter Waffe die
Fahnen umflort Der von der Stnudentenſchaft geſtiftete Kranz
wurde an der Spitze des Zuges vor dem Univerſitätsbanner ge

tragen Den Schluß der Studentenſchaft bildete der St G V
Friedericiaua der zu Ehren ſeines A H auf einem Sammet
tiſſen Mütze und Band mitführte Es folgte die Geiſtlichkeit
Halles Dem Leichenwagen der mit Kränzen verſchwenderiſch
beladen war ſchloſſen ſich die amtirenden Geiſtlichen Prof Hering
und Paſtor Meinhof an hinter ihnen der geſammte Lehrkörper
der Univerſität und viele auswärtige Ehrengäſte u a die
Generalſuperintendenten Vieregge und Holtzhäuer ſowie
der Regierungspräſident v d Recke und der Oberpräſident
v BVoetticher Am Grabe ſprach Herr PaſtorMeinhof und vollzog die Einſegnung der Lejſche
Vor und nach der Ceremonie trug der Stadtſingechor
Trauerweiſen vor die Muſikkapelle leitete mit ernſten
Klängen die Feierlichkeit ein während die Glocken läuteten
Am Schluß zogen die Chargirten der einzelnen Ver
bindungen mit ihren Fahnen an der Gruft vorbef und jedesmal
ſenkten ſich die Fahnen dreimal nieder während die drei Hand
voll Erde herniederfielen Der akademiſche Trauergottesdienſt
für den Verſtorbenen findet Sonntag den 9 Dezember in der
Domkirche ſtatt

Schwurgericht zu Halle
Halle 28 November

Die hentige Sitzung hatte ſich mit einem Falle zu beſchäftigen
bei dem es ſich um ein Sittlichkeitsverbrechen nach 8 176
Abſ 2 Str B handeln ſollte Angeklagt war der Wo
und Landwirthſchaftsarbeiter Guſtav Adolf John aus Wehlitz
bei Schkend tz Er ſtammt aus Schaſſtädt iſt 43 Jahre alt ſeit
1879 verheirathet bisher unbeſtraft Die Verhandlung entzog
ſich der Oeffentlichkeit Die Geſchworenen verneinten die Schuld
fragen worauf Freiſprechung erfolgte

Schöffengericht zu Halle
Halle 28 November

Jn der r Sitzung wurde en den Droſchkenkutſcher
Franz Reiche wegen vorſätzlicher Körperverletzung und Ueber
tretung der Verordnung verhandelt Der Angeklagte war eines
Tages im vergangenen Sommer mit ſeiner Droſchke in raſendem
Tempo durch hieſige Straßen und über den Markt gefahren
worüber ſich Paſſanten beſchwerten Pollzeiſergeant Schöne
mann wollte nun Reiche anhalten der aber r in ſchnellſtem
Tempo weiter worauf jener Beamte den Polizeiſergeant Krüger f
237 Beiſtand herbeirief und beide Beamte dann nach dem

rödel gingen wo Reiche ſeine Droſchke vor der Reſtaurationgierung wird dieſen Beſchluß natürlich ignoriren Als Reichedir Stadt London unbeaufſichtigt ſtehen gelaſſen

von den Beqmten deswegen zur Rede geſtellt wurde
auf den Bock ſchlug mit der Peitſche und traf den Sergeanten
Krüger an den Hals Der Angeklagte behanptete er habe nicht

ſprang er

den Beamten ſondern die Pferde treffen wollen Es wurde
gber vorſätzliche Körperverletzung ſür erwieſen erochtet und der
Angeklagte zu einem Monat Gefängniß verurtheilt wegen der
Uebertretung zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Haft

Berlin 28 Nov Der Prozeß v Kriegsheim beſchäftigt in der neuen Auflage ſeit Montag die dritte Siraf
kammer des Berl Landgerichts J Der Hauptangeklagte iſt der
ehemalige Bankdirektor Exich Gottfried Leo v Kriegsheim
der ſich ſeit dem 1 Juli 1898 in Unterſuchungshaft befindet
Neben ihm haben ſich noch der Agent Arthur Johannes Wiß
mann und in einem Falle der Beihilfe der Verſicherungs
agent Jacob zu verantworten Jm weſentlichen ſtehen die
Transaktionen in Frage die der Angeklagte v Kriegsheim mit
Hilfe der von ihm begründeten Jnternationglen Diskonto Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haftung ausgeführt hat Jn den erſten
beiden Tagen drehte ſich die Verhandlung im weſenſſichen um die
allgemeine Vernehmung der Angeklagten und um die Erörterung
eines ſog Kavalier Falles Der Angeklagte hatte zur
S der Geldverlegenheit eines Leutnants Hennings ſeine
Beihilfe gewährt und ſoll ſich dabei der Untreue ſchuldig ge
macht haben Das Reichsgericht hat dieſen Theil des Urtheils auf
agehoben weil die Thätigkeit des Angeklagten denſelben als Be
vollmächtigten im geſetzlichen Sinne nicht erſcheinen laſſe Die
Beweisaufnahme über dieien Punkt fiel nicht zu Ungunſten des
Angeklagten aus Sehr viel Zeit nimmt der Fall Egloffſtein
in Anſpruch der bei der vorigen Verhandlung zurückgeſtellt
worden iſt Der jetzt 28jährige Graf Claus von und zu Enloff
ſtein der zur Zeit den Reſt einer ihm in einer anderen Sache
zudiktirten Gefängnißſtrafe in Plötzenſee verbüßt hat früher
einmal zwei Semeſter Jura in Greifswald ſtudirt iſt Offizier
beim 10 Ulanen Regiment in Züllichau geweſen und durch allzu
flotten Lebenswandel tief in Schulden gerathen Letztere be
zifferten ſich auf 150,000 Mark Er war damals mit einer
vermögenden Dame verlobt und es war ſein höchſtes Streben
gegenüber der ihn bedrückenden Schnuldverbindlichkeiten ſich
ſich bis zu ſeiner Verheirathung über Waſſer zu halten Da
ſchien ihm die Rettung durch Herrn v Kriegshefſm zu kommen
Graf Egloffſt in behauptet daß er ein ſolches Vertrauen zu
Kriegsheim gefaßt hatte daß er ſich blindlings alle den Schritten
gefügt habe die dieſer bei der Regnlirung ſeiner Finanzen für
nothwendig hielt Er ertheilte ihm eine generelle Vollmacht
Für die Regnlirung der Angelegenheit ſollte v Kriegsheim eine
Proviſion von 7500 M erhalten wofür ihm Graf Egloffſtein
Wechſel ausſtellte Außerdem erwarb er 10,000 M Bank
antheilſcheine von der Jnternationalen Diskontobank gegen Hin
gabe von Accepten in gleicher Höhe Dem Angeklagten wird
nun vorgeworfen daß er nicht nur die 7500 M Proviſions
wechſel ſchon vor der vollendeten Regulirung ſondern auch die
Depotwechſel in Kurs geſetzt habe Graf Egloffſtein hat dem
Angeklagten außerdem 6050 M baar zur Abfindung von
Gläubigern und eine große Menge von Wechſeln die zum
Arrangement verwandt werden ſollten übergeben und behauptet
daß davon nur ganz minimale Beträge zur Abtragung der
Schulden Verwendung gefunden hätten Schließlich ſah ſich
Graf v Egloffſtein infolge hiervon wie er behauptet veranlaßt
ſeinen Abſchied zu nehmen und die Strafanzeige gegen den An
geklagten zu erſtatten Letzterer tritt den Beſchuldigungen des
Grafen Engloffſtein mit großer Entſchiedenheit entgegen Der
Fall Egloffſtein wird den Gerichtshof noch mehrere Tage be
ſchäſtigen Jm ganzen ſind 50 Zeug en zu vernehmen Donners
tag fällt die Sitzung aus

Ottersleben 23 Nov Der Fleiſcher Wille von hier
war angeſchuldigt worden ſich dadurch gegen eine Polizeiverord
nung vergangen zu haben daß er ein Schwein für einen Gaſt
wirth ſchlachtete ohne dies zuvor zum Zweck der Unterfuchung
des Thieres einem Fleiſchbeſchauer des Bezirks anzuzeigen Als

der Fleiſchbeſchauer erſchien war bereits das fragliche Schwein
zerlegt und ſogar ein Theil des Fleiſches verzehrt Die Straf
kammer verurtheilte auch den Angeklagten zu einer Geldſtrafe
da dieſer neben dem Gaſtwirth dafür verantwortlich ſei daß der
Fleiſchbeſchauer rechtzeitig beſtellt werde gegen ſeine Verurthei
lung legte der Angeklagte Reviſion ein und machte geltend er ſei
Hausſchlächter der Regierungspräſident habe ihm ſelbſt erklärt
daß die Hausſchlächter nicht verpflichtet ſeien die Fleiſch
beſchauer zu beſtimmen anders würde ſich die Sache verhalten
wenn er für ſich ein Schwein geſchlachtet hätte um das Fleiſch
gewerbsmäßig zu verkaufen Trotzdem wies der Strafſenat des
Kammergerichts die Reviſion des Angeklagten Wille als
unbegründet zurück und führte aus der Vorderrichter habe
die 88 1 und 13 der Polizeiverordnung vom 11 Jan 1896 ohne
Rechtsirrthum angewandt Wille habe ein Schwein geſchlachtet
und daher auch die Pflicht gehabt die rechtzeitige Anzeige beim
zuſtändigen Fleiſchbeſchauer zu machen

Provinzialnachrichten

Weiſtenfels 28 Nov Jn der heutigen Stadt
verordneten Sitzung wurden verſchiedene ſtädtiſche Haus
haltspläne für 1901 berathen Es wurde beſchloſſen zu Oſtern
n J an den Volksſchulen drei Lehrer und an der Oberreal
ſchule noch einen Oberlehrer anzuſtellen Den Lehrern an der
Bürgerſchule und höheren Mädchenſchule wurde eine Zulage zu
ihrem Gehalt in Höhe von 150 M pro Jahr bewilligt

Querfurt 28 Nov Neue Kirche Die mit einem
Koſtenaufwand von 17,000 bis 18,000 M vollſtändig reſtaurirte
Stadtkirche dem am 17 Sept 709 erſchlagenen Biſchof von
Maſtricht dem heil Lampertus gewidmet wird nächſten Sonn
tag wieder für den Gottesdienſt geweiht werden

AmLützen 28 Nov Amtsgerichtsgebäude
Montag wurde das hieſige neue Amtsgerichtsgebände durch den
Regierungs Bauinſpektor v Manikowski aus Merſeburg dem
Juſtizfiskus übergeben Das alte Gerichtsgebände in deſſen
Schöffenzimmer Napoleon I vor und nach der Schlacht bei
Großgörſchen übernachtet und auch Friedrich der Große am
31 Okt 1757 gewohnt hat ſoll demnächſt abgebrochen und der
Platz zu Gartenanlagen benutzt werden

Zörbig Kr Bitterfeld 28 Nov Gasbeleuchtung
Die Stadtverordneten beſchloſſen einſtimmig an Stelle der
Petroleumlaternen die bisher zur Straßenbeleuchtung verwendet
wurden Gasglühlicht einzuführen Fund et

Altenplathow bei Genthin 28 Nov Fund einerwie z Geſtern nachmittag iſt die Leiche eines Kindes
Mädchens im Alter von 42 6 Monaten in dem Altenplathower
orſt von Knaben die Holz holen wollten aufgefunden worden
ie war gänzlich unbekleidet am Kopfe fand ſich eine Ver

letzung Beunle An der Fundſtelle wurde ein Taſchentuch ge
funden Allem Anſchein nach liegt ein Verbrechen vor

Magdeburg 28 Nov Ein Großfeuer brach in der
Leiterſtraße 15 aus Trotzdem beim Eintreffen der Feuerwehr
bereits ein großer Theil der Bodenräume des Vorder und
Seitengebändes vom Feuer ergriffen war und die Flammen aus
dem Dache ſchlugen gelang es das Feuer nach etwa einſtündiger
allerdings angeſtrengteſter Thätigkeit auf die vorgefundene Aus
dehnung zu beſchränken und einen großen Theil der Bodenräume
mit theilweiſe recht ehe Jnhalt vor der Zerſtörung zu
bewahren Die Urſache des Feuers ſcheint auf fahrläſſiges Um
gehen mit Licht zurückzuführen zu ſein

Zahna 29 Nov Neue Viehmärkte Ueberahren l Die benachbarte Gemeinde Blönsdorf Eiſenbahn
ſtation die ſich im Laufe der Zeit zu einem wichtigen Verkehrs
orte des Flämig entwickelte hat von der Regierung in Merſeburg die Erlaubniß bekommen jährlich 6 Vieh narrte ab
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ürfen was einem dringenden Bedürfniß der ganzenr und deshalb von der bäuerlichen h
freudig begrüßt wird Ein gräßliches Unglück ereignete ſi
eſiern morgen auf der Bahn trecke zwiſchen Jüterbog und

Woltersdorf zwei Bahn arbeiter Brüder wurden von
einem Schnellzuge überfahren und ſofort getödtet

zberg a E, 28 Nov Angeſchwemmte Leicheh n Elſter fanden vorgeſtern Fiſcher den am
Uſer angeſpütten Leichnam des 21 Jahre alten Steinmetzen
Schulz Schulz ſtand hier in Arbeit und wurde Mitte
Htklober d J entlaſſen worauf er verſchwand

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum Trocknen chemiſch ge
ceinigter Stellen von Stoſfen Kieidungsſtücken uſw Karl Gajic urzen

Jakobsgaſſe 17 Vertahren zur Darſtellung von Kaliummagneſiumcarbonat
Zalzbergwertk NeuStaßfurt Neu Staßfurt b Staßfurt Ver
fahren zur Darſtellung von Kaliumcarbonat aus a h
Salzbergwerk r Neu Staßſurt b Staßfurt Schneepflug Frie rich Buſchau Kölſa b VDelitzſch Vorrichtung zum ſelbſtthätigen

in und Ausſchalten der das Aufzietzen eines Luftüb rſchußbeſeitigers oder
Eir s Schornſteinſchiebers bewirkenden Kraftmaſchine Otto Hörenz Dresden
v ihanerſtr 43 Vorrichtung zur Sichtbarmachung einer beſtimmten Ziffer
z eine Reihe gleichhubiger Taſten für Zählwerte Kontrollkaſſen Rechen
du n und ähnlichen Apparate Zu z Pat 87 083 Franz TrinksWachen eig Ka anienAllee 71 Schmierbüchſe für ſchnell bewegte Kurbeln
Bonne Sfen ſngo John Erfurt Pilſe 8 Fräsmaſchine Andreas
und Kur S warzloſe Suhl i Th Herrenſtr 126 Stanbſammler mitSei a ſbungsrab Felix Kremer Artern Als Dämpfer aus
Flüſſigkei Nadchenhalter für mechaniſche Muſikwerke Franz Louis Bauer
gri Dindenas Felſenkellerſtr 4 Einrichtung zur Zerkleinerung und Be
n on Paplerſpänen Zu z Pat 97,501 Kobert Dietrich Verſeerun GeſlügelSchlachtvorr r W Luck er i S Oberlicht
faſt werſchiuß mit Winkelhebel zur Fenſterdrehung Arihnr Jßlei b u Robert
Geiß er Leipzig Hauptmannſtr 5 Feuer und diebeeſichere Panzerwände
für Geldſchränke und andere Werthbehälter r MagdeburgWerder Mittelſtr 4 Abortſpülvorrichtung mit bei Nichtgebrauch teſten
Spülbehälter Arthur Dobe renz Leipzig Ecke Weſt und Seitenſtr 8
Ertheilungen Bierglasunterſatz mit Zählvorrichtung für ganze und halbe
Schoppen Bernhard Tran tzſchell Nordhouſen Halleſcheſtr II Maſchine
um Einfalten der Kanten an Werkſtücken für Kragen anſchetten u dal

D Fenwick Boſton Vertr Auguſt Rohrbach Max Meyer u Wilhelm
Bindewald Erfurt Schablone für Maſchinen zum Umfalten der Kanten von
Weilſtücken für Manſchekten und Kragen A D Fenwicdch Boſton Vertr
Anguſt Rohrkach Max Meyer u Wilhelm Bindewald Erfurt Zweitheilige
Blumenvaſe H Lonitz Neuhaldensleben Zur Verhinderung von Nagel
tritten auf die Hufſohſe aufſtreichdarer Kitt H Wieſe nthal Langenſalza
Schnellſchinßventil mit den Abſchluß bewirkendem Steuerventil Otto
Bohlecke Nach Magdeburg Buckau Bernbuigerſtr 13 Zu einem
Blaitwender ausgebildetes Schreib oder Zeichengeräth E Umb reit Friedrich

3roda greibothgaſſe 10

Condershaufſen 28 Nov Ein Konkurs macht hier
viel Aufſſehen Ueber den Mühlenbeſitzer Heinrich Cortum
den anerkannten Führer der hieſigen Antiſemiten der
es dank der Unterſtützung der Regierungspartei und der Kon
fervativen hier zum Stadtverordneten und Janda n di
gebracht hatte iſt der Konkurs hereingebrochen Sein Landtags
mandat hat Cortum bereits niedergelegt

Branuſchtveig 28 Nov Dr Steinmeyer f
Mordverſuch Einer der bekannteſten und meiſſtbeſchäftigten
Aerzte unſerer Stadt Sanitätsrath Dr med Hugo Steinmeyer
iſt geſtern abend plötzlich im 49 Lebensjahre verſtorben Der
Verſtorbene hatte namentlich den Beſtrebungen des Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege ſein Jntereſſe zugewendet und den
Verein auf zahlreichen auswärtigen Kongreſſen vertreten Der

Frau in der Reichenſtraße Nr 9 und begehrte Einlaß um ſich
mit ihr wie er ſagte auszuſprechen Die Frau fragte ihren
Mann in Gegenwart zweier re
O ſchimpfte darauf und zog ein
in der Taſche getragen hatte und führte damit mehrere
Stiche nach dem Halſe ſeiner Frau Als vieſe Hilfe
rufend mit der Hand abwehrte erhielt ſie auch einen Stich in
die Hand wobei die Spitze des Meſſers abbrach Oberthür ent
floh wurde aber bald nach der That verhaftet

Wurzen 28 Nov Bei der heutigen Stadtverordneten Ergänzungswahl wurden nur Kandidaten
der bürgerlichen Parteien gewählt Gewählt haben nahezu
74 Proz der Wahlberechtigten Die Sozialdemokratie hat nun
mehr keinen Vertreter mehr in den ſtädtiſchen Kollegien

Dresden 28 Nov Vom ſchlafenden Bremſer Jn
einer am vorgeſtrigen Abend abgehaltenen ärztlichen Verſamm
lung ſproch Herr Dr G über die bekannte eause célebre
Bremſer Dittrich in Naußlitz Jn aller Kürze iſt folgendes

zu bemerken Der Unfall trat 1882 durch einen Sturz des
Bremſers ein und verurſachte eine geringfügige Weichtheil
quetſchung und Kopfverletzung Erſt nach drei Monaten ſeien
nach und nach Erſcheinungen von ſeiten des Gehirns und des
Nervenſyſtems aufgetreten Dittrich lag von da an vom März
1883 bis zu ſeinem Tode anhaltend in ſchlafendem Zuſtande in
ſeinem Bett Er hatte nahezu fortwährend Zuſammenziehungen
des rechten Ellbogengelenks die nur von Zeit zu Zeit aus
blieben hatte fehlende Patellar Reflexe fortwährenden beider
ſeitigen Nystagmus gab beim Schlucken gurrende ſchluchzende
Töne von ſich ließ den Harn jederzeit unwillkürlich
hatte fortwährend Stuhlverſtopfung hatte zu Zeiten ſich
aufgelegen war vollſtändig gefühllos ſowohl gegen Nadelſtiche
wie gegen elektriſche Ströme und war in ſeinem Ernährungs
zuſtande fehr herabgekommen Alle dieſe Erſcheinungen
beſſerten ſich in geringem Grade erſt ſeit fünf Jahren
Eine 18 Jahre lange fortdauernde Simulation ſei aus
geſchloſſen Ein freiwilliges Aufliegen jahrelang nehme kein
Menſch auf ſich Die Kontrakturen des rechten Armes der beim
Geradebiegen ſtets wieder zurückſchnappte die unfreiwilligen
Zuckungen im Oberſchenkel und Arm ſeien unmöglich 18 Jahre
lang nachzughmen Zudem ſeien die Zuſammenziehungen im

berſchenkel nie zu überwinden geweſen Die vorgenommene
Sektion habe nun makroſkopiſch einen völlig negativen Vefund
ergeben die mikroſkopiſche Unterſuchung dagegen habe einen
möglichen Grund für die Krankheitserſcheinungen erwieſen
wenn auch durch die in die vordere Stirngegend eindringende
das Gehirn durchbohrende bis in das hintere Schädeldach
eindringende Kugel ganz wichtige Theile des Gehirns zer
malmnt worden ſeien Als Urſache der Krankheitserſcheinungen
faßte dann Vortragender den urſprünglichen Unfall auf
Derartige Erſcheinungen ſeien insbeſondere bei Eiſen
bahnnnfällen eine bekannte tägliche Erſcheinung und werden
unter dem Namen tranmatiſche Neuroſe zuſammengefaßt
An der daranf folgenden Debatte betheiligten ſich mehrere andere
Aerzte und zwar ſämmtlich im Sinne des Vortragenden Alle
hielten den D nicht für einen Simulanten ſondern für einen

chwerkranken der vielleicht wie es vorkommt in ſeiner Krankheit ſog helle Augenblicke gehabt habe Sämmtliche in der Ver
Ammlung ſehr zahlreich vertretenen Dresdener Aerzte erklärten
ich am Schluß mit dem Vortragenden ſolidariſch indem ſie den
Aittrich als einen ſchwerkrauken traumatiſchenen

rotiſchen Mann bezeichneten
e

Vermiſchtes
geer goldene Kranz für das Vismarck Manſolenm in

ter ichsrub der von einem Hamburger Damen Komitee ge
alte und deſſen Annahme ſ Z vom Fürſten Herbert Bismarck

gelehnt wurde ruht ſeitdem wohlverpackt in einer Truhe im
itbhans zu Hamburg Nunmehr iſt in betheiligten Kreiſen

d Wunſch laut geworden die koſibare Spende in einem
er Rathhausſäle oder in der Kunſthalle daſelbſt aufzuhängen

tiſche vſteriöſe Enthüllungen zum Prozeſt Sternberg
den ungehenerliche Beſchuldigungen gegen das Reichsgericht

Schuhmacher Oberthür der ſeit mehreren Wochen von ſeiner lter r ihn ab und ſtieß ſodann ein
Frau gelrennt lebt ging heute morgen nach der Wobnung ſeiner Soden blieb jedoch unverwundet Der Attentäter entkam

was ex von ihr wolle einen Bergſturz wurden dieſer

jetzt die Stagtsbürger Zeilüng ihren Leſern auf Es entſchloſſen iſt Sämmtliche Großmächte hätten ſo heißt es in

aſtlichen Beziehungen zur Familie Sternberg ſtand ſoll ſo

eine Begnadigung Sternberg s

ern bereit ſei für wohlthätige
penden Der Herr

erllärt wenn der
daß Sternber
Mark zumittlung bereit

Gnadenagkt am Platz ſei

ſece Se hlaudolgendermaßen geäußert haben Sie glauben die Begnadigung
für Sternberg erzielen zu können dieſe hat aber für uns einſt

noch Zeit
haben ſo können Sie doch vielleicht bei den Oberſtaatsanwälten

Erfolg hat und damit vor allen
Romen verſetzt werde Der muyſteriöſe
darauf nicht eingelaſſen
Dienſte angeboten haben Der Artikel
blicken daß obiges Fräulein P mit

Herr

läßt dann

geſetzt habe und daß der ſſchließliche Erfolg aller dieſer Be

ſetzung des Staatsanwalts Romen geweſen ſei Wer
würdigen Enthüllungen ſofort
denn weder die Staatsanwaltſchaft noch andere Kreiſe hatten Ein

gerichts Rechtsanwalt Dr Werthauer der von allem was ihm
der Artikel der Staatsb Ztg andichtet nichts weiß hat ſofort
gegen das Blatt Strafantrag geſtellt ebenſo hat bereits die
Staatsanwaltſchaft die einleitenden Schritte gegeu die unſinnigen
Jnſinuagationen gethan

Geladenes Gewehr als Poſtpacket
lichem Leichtſinn iſt der Abſender eines Poſtpackets zu Werke ge
gangen das in Zabern angehalten wurde
ein Gewehr und ſollte von Thorn nach Brumath befördert
werden Das Gewehr war ſo verpackt daß man den Hahn und
die Ladevorrichtung ſehen konnte Zufällig nahm der Packet
Unterbeamte in Zabern das Gewehr genauer in Augenſchein und
erkannte dabei daß das Gewehr geladen war Er theilte ſeine
Beobachtung ſofort dem dienſtthuenden Beamten mit der die
Entladung des Gewehrs vornahm Es ergab ſich daß eine

einem Druck auf den Hahn entladen hätte

glücklich verhütet
Vorfalles eingeleitet worden

Bezirkshauptmann Grafen Starzenski verübt
Nachts im Hofe ſeines Wohnhauſes überfallen

ilhelm Tell löſte ſich morgens 6 Uhr eine größere Felsmaſſe
los und ſtürzte unter großem Gepolter zu Thal hierbei die
Scheune des Gaſthauſes das gegenüberliegende Schulhaus ſowie
zwei andere Wohnhäuſer und die Kirche arg beſchädigend
Dle Wohnhäuſer mußten von ihren Jnſaſſen ſofort
geräumt und der Schulunterricht vorläufig ein
geſtellt werden Eine Abordnung des kantonalen

deſſen Einwohner getroffen werden können Da die Lage des

zuwenden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 November Vielfach heiter Kalt Nebel Später wolkig
I Dezember Wolkig bedeckt Niederſchläge Windig

Meteorologiſche Station zu Halle
28 November 29 November
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,9 740,4Thermometer Celſius 14 0,2Rel Feuchtigkeit 8220 94in e 9 e 0 o 7 NO 1 ONO 1
Maximum der Temperatur am 28 November 6,12 C
Minimum in der Nacht vom 28 November bis 29 November 0,7 C
Niederſchläge vom 29 November 7 Uhr morgens 0,0 mm

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 28 November morgens

Memel 760 1 SSO 2 bedeckt Swinemünde 756 445 SSO 4
Dunſt Hamburg 753 462 SO 1 Nebel Borkum 752 40
ſtill Nebel Berlin 755 3 SSO 2 halbbedeckt München 752 45
O 3 heiter Wien 758 1 SSO 2 Nebel Trieſt 758 65 O 1
heiter Petersburg 763 75 N 1 bededt Haparanda 763 15
N 2 bedeckt Cork 740 52 NW 4 wolkig Paris

Letzte Nachrichten
Aniches Dep Nord 28 Nov Privat Telegramm Jn

dem St Louis Schachte der hieſigen Kohlengruben erſolgte
eine Exploſion Sie geſchah in einer Tiefe von 500 Metern
und an einem Orte wo 150 bis 200 Kilogramm Dyna
mit lagerten Es wird geglaubt daß der Anustheiler eine
Patrone fallen ließ welche ſich zwiſchen Thür und Thürpfoſten
klemmte als die Thür geſchloſſen werden ſollte Bisher
wurden 16 Todte ans Tageslicht beſördert wovon 14 rekog
noscirt ſind ferner fand man bisher 8 ſchwere und ungefähr
40 leichter Verletzte Die Leichen ſind alle furchtbar ver
ſtümmelt Noch iſt unbekannt wie viel noch unter den
Trümmern ſich befinden

Die Wirren in China
Wenn eine Meldung des Londoner Morning Leader aus

Waſhington Anſpruch auf Glaubwürdigkeit machen kann dann
haben die neuerdings zu Tage getretenen auseinandergehenden
Meinungen unter den Mächten zur Folge gehabt daß man die
von den Geſandten vorgeſchlagenen

Friedensbedingungen zu mildern

dem Berichte des genannten Blattes

Bei dieſem Geſpräch ſoll der Vertheidiger ſich daß China außer ſtande ſei die hohen

aber für einen Gnadenakt ſeine unterzeichnet
durch jeigniſſen unbetheiligt

der Familie des ü iſ d ſtſchOberſtäatsantvalts Jſenbiel auf Unwegen ſich in Verbindung en z iel h inzwiſchen beendete deutſch

ſ ſchlag gegenmühungen die Auſhebung des erſten Urtheils und die Ver äble Abſichten

mit dem einſchlägigen Verhältniſſen vertraut iſt wird die merk zoſen
ins Reich der Fabel verweiſen nd an e Wir der e

rigun eden uſſes eder Zeitverlinfluß darauf daß das Reichsgericht eine Sache zur Reviſion zurück e r de S e m er
verweiſt Darüber beſchließt lediglich der betr Senat des Reichs gedukden müſſen denn es iſt eine harte Nuß welche die Mächte

in dieſer Beziehung zu knacken haben und
an Schärfe keineswegs gewonnen zu haben

wird aus Waſhington gekabelt
Mit unverantwort Punkte der Politik Hay s durchaus

beſondere auch ſeine letzten Jnſtruktionen an
Das Packet enthielt Conger die volle Gewalt eines Bevollmächtigten beſitzt und durch

ſeine Handlungen die Vereinigten Staaten ſchließlich auf ein Ab
kommen verpflichten
Kreiſen Waſhiagtons doch zu wiſſen daß er noch kein Protokoll
und keinen vorläufigen Vertrag unterzeichnet hat
geſehen von Conger s Stellung zu dem von den auswärtigen

Geſandten hen d hre e r erStaaten noch ohne Verpflichtuagen da und iſt daher in der Lage
ſcharfe Centralfeuerpatrone im Laufe geſteckt hatte die ſich bei de Sichernng derjenigen Veränderungen und Abmachungen zu

e Jedenfalls wurde erſtreben die ſie für unerläßlich hält
durch die Entdeckung des Beamten die Möglichkeit eines Unheils nahme noch nicht Bericht erſtattet die die Abſchrift der an

Es iſt ſofort eine amtliche Unterſuchung des Conger ertheilten Jnſtruktionen bei der deutſchen
Regierung gefunden hat

Ein Attentat wurde in Krakau gegen den Podgorzer der Form eines direkten Anſchreibens mitgetheilt worden und
Er wurde würden infolgedeſſen nicht nothwendigerweiſe eine formelle Ant

Der Attentäter wort erfordern und es iſt ſogar wahrſcheinlich
einzige Ergebniß derſelben ein ähnlicher Meinungsaus

Graf Starzenski fiel zu tauſch ſein wird wie er zwiſchen White und Frei
herrn v Richthofen

t r ManSe ehe h e Mächten verſchiedene Tage in Anſpruch nehmen werde ehe die
Kleinlütze bei Wolſchweiler im Elſaß in große Aufregung ver durch Hay s Jnſtruktionen an Conger geſchaffene Phaſe derMeſſer e W Mitten über dem Dorfe in der Nähe des Gaſthaufes chineſiſchen Frage als erledigt gelten kann

liegen

Grafen Walderſee vor von
25 November mittheilt daß die Kolonne Mühlenfels in
den nächſten Tagen

Bau während der Marſchall unterm 27 Nov kabeltdepartements wird demnächſt an Ort und Stelle erwartet damit edie nothwendigen Vorkehrungen zum Schutze des Dorfes und e v ken Nationen unternompienen Streits As

der Stadtmauer

e Ein Fräulein das ſchon ſeit Jahren in freund und die Hinrichtung der hohen Würdenträger nicht

ch verlangen werdenfabulirt das Aniſemitenblatt im Juni d J mit einem Herrn
in Verbindung getreten ſein der angeblich durch ſeine vorzüg ſein Die Richtigkeit dieſer Meldung wäre gleichbedeutend mit
lichen Beziehungen zu hohen Kreiſen in der Lage geweſen wäre einem Erfolg Chinas der unter Umſtänden den Mächten

u erwirken der bekanntlich noch manche Unzuträglichkeiten bereiten könnte
im erſten Verfahren zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt würdigt der Chineſe inniger als Nachgiebigkeit die er ſtets als
worden war Das Fräulein ſoll dabei haben durchblicken laſſen ein Zeichen der Schwäche betrachtet

Zwecke 500,000 keine Anzeichen vor daß es thatſächlich bereits zu einem Rückzug
abe ſich zur Ver der Mächte gekommen iſt wenn auch mancherlei Anzeichen er
enor des Urtheils kennen

Zweifel an der Schuld Sternberg s laſſe ſo daß ein deren
Er iſt dann angeblich zum Rechts ſicher zu

anwalt Dr Werthauer gegangen und hat ihm die Geſchichte Li Hung Tſchang

Auch die von ihnen geforderten Ent
chädigungsummen würden nicht unerſchwinglich

denn nichts

Bisher liegen aber noch

laſſen daß dle
Bevollmächtigten mit

rechnen ſcheinen
darauf

chineſiſche Regierung reſp
dieſem Rückzuge ziemlich

Wenigſtens bemüht ſich
aufmerkſam zu machen

Eutſchädigungsforderungen
weilen keinen Zweck uns kommt es doch zunächſt darauf an die kei i üReviſion durchzuſetzen Mit der Begnadigung haben wir immer ch e e r ehe

Anleihe abzuſchließen oder eine interWenn Sie aber ſo gute Veztehinacn ine bohen Kreiſen gtſonale Zollkontrolle anzunebmen höchſten s

Wachler od machen dami a lkönnte das Salzmonopol als Garantie überlaſſenſt ſver hen r len Singer t werden Der Kaſer von China habe vollkommene Hand
ſoll ſichllungsfreiheit und die bekannten Strafdekrete eigenhändig

Die Kaiſerin ſei an den beklagten Er
7 Li Hung Tſchang zeigte ſich

nach Kalgan und argwohnt einen An
die jetzige kaiſerliche Reſidenz Er fürchtet auch

der Ruſſen in der Mandſchurei und der Fran
würde nicht vor Abſchluß der

Li beſteht auf Be
in Schanſi Der Kaifer

Ein weniges wird er ſich damit wohl noch

ihre Zähne ſcheinen

Ueber die Haltung Amerikas
das Kabinet habe geſtern alle

ebilligt ins
onger Obwohl

kann ſo glaubt man in den amtlichen

So ſteht ab

White hat über dle Auf

Dieſe Jnſtruktionen ſind nicht in

daß das

mündlich ſtattgefunden hat
erwartet daß dieſe Art von Verhandlungen mit den

Ueber die militäriſchen Operationen
heute wieder zwei Telegramme des Feldmarſchalls

denen das eine unterm

in Peking zurückerwartet werde
die zahl

allmälig die gewünſchte Beruhigung des
Dorfes ſehr bedroht iſt ſo bedarf es des thatkräftigen Eingreifens Landes herbeizuführen Häufig bäten abgelegene Dörfer
von Canton und Bund um für die Zukunft großes Unheil ab um Schutz der Truppen gegen Borxer

Eine deutſche Militärbehörde hatte die Beſchlagnahme des mit angeblich chineſiſchem Telegraphen Material
beladenen unter
JreneGeneralfeldmarſchall Grafen Walderſee Meldung davon erſtattet

Der Feldmarſchall hat aber die Maßregel ſofort amtlich rück
gängig gemacht

engliſcher Flagge fahrenden Dampfersder China Merchant Line veranlaßt und dem

Die proviſoriſche Regierung von Tientſin in der
Deutſchland Rußland England Frankreich Amerika und Japan
vertreten ſind beſchloß mit Stimmeneinheit die Schleifung

und die Ausfüllung des Be
feſtigungsgrabens von Tientſin

Londoner Morgenblätter bringen aus Peking vom 27 d M
die Meldung die Franzoſen hätten in Tientſin Beſitz
von einem Gebiet ergriffen welches dreimal ſo groß
ſei als die gegenwärtige Konzeſſion und hätten durch
öffentlichen Anſchlag bekannt gemacht daß ſie dies Gebiet dauernd
ihrer Jurisdiktion unterwürfen und daß alle Beſitzveränderungen
ſeit dem 17 Juni ungiltig ſeien Die Meldung muß mit ſehr
aroßer Vorſicht aufgenommen werden

Ruſtland und England
Die ruſſiſche Regierung hat ihren Beſchluß die

Schan hai kwan Bahn zu räumen widerrufen und
der britiſchen Regierung mitgetheilt die Räumung hänge von
der Zahlung der ihr während der Beſetzung der Bahn erwachſenen
Ausgaben ab Dieſer Schritt verurſacht in England natürlich
viel böſes Blut So ſchreibt die Times Es iſt wohl be
kannt daß die Ruſſen ſo lange ſie die Bahn im Beſitz hatten
faſt nichts für dieſelbe thaten und nur geringe oder keine
Grundlage für die Forderung auf Zahlung der Auslagen be
ſitzen Außerdem hätten dieſe Ausgaben wenn eine ſolche Forde
rung überhaupt berechtigt iſt auf Rechnung der internationalen
Armee zu gehen und müßten in Verbindung mit der allgemeinen
Entſchädigungsfrage erörtert werden Die ruſſiſche Forderung
ſcheint ungehenerlich und ein Treubruch aber es
empfiehlt ſich ſie mit Vorſicht und kaltem Blute zu behandeln
Die auf dem Feſtlande geltende Anſicht iſt daß die Rechtsfrage
der proviſoriſchen Beſetzung der Bahn obgleich ſie urſprünglich
durch die Nothwendigkeit des Krieges beſtimmt wurde gegen
wärtig den Oberkommandirenden nicht angeht ſondern
den Gegenſtand eines Rechtsſtreites zwiſchen den Engländern und
Ruſſen zu bilden hat

Vom chineſiſchen Hofe
verlautet der General Tungfuhſiang habe deu Befehl er
halten Schenſi Kanſu und einen Theil der Mongolei zu durch
reiſen um Mannſchaften anzuwerben Dieſer Befehl ſei
ihm ertheilt worden um ihn aus Singanfu zu entfernen es ſei
unwahrſcheinlich daß er dem Befehle gehorchen werde

Letzte Meldungen
Tokio 28 Nov Aus Tſchimampo Korea liegen Meldungen

vor wonach dort neue Unruhen zu befürchten ſind Die
japaniſchen Staatsangehörigen in Tſchimampo haben bereits um
Entſendung einer Schutztruppe gebeten

b d Nov Wie de z Worning Poſgs ierichtet wird in hohen Kreifen erzählt b yfrühere aweritanſche Gaentte in Peking und verſönliche Jreunt

en Oberſtaalsanwalt Jfendiel und einen der Vertheidiger des t rege e en Vor ten rei agt
aß ſie kein matum an

Angeklagten Sternberg Rechtsanwalt Dr Werthauer vor
dem Staatsſekretär e

na ſtellenund mitgetheilt
der Kaiſerin Wiitwe zum Nachfolger Conger s
erſehen ſei



Iandel Gewerbe und Verkelr
Berlin 28 Nov In der heutigen ausserordentlichen General

versamwlung der Aktionäre der Preusseischen Hypo
thekenaktienbank waren 10,612,000 Mark Kapital vertreten
Als Vertreter der Behörden waren Regierungsrath Hoppe und
Bankinspektor Hartmann anwesend Zum Vorsitzenden wurde
Justizraih Kempner gewählt Die Veranlassung verlief theilweise
sehr erregt Aus der Mitte der Versammlung wurden hbeltige
Vorwürfe gegen die Direktion den Aufsichtsrath und das
Kuratorium gerichtet und vorgeschlagen dieselben regresspflichtig
zu machen Es wurde schlies slich eine Kommiession von sechs
Mitgliedern gewählt welche die Aktiven und Passiven spezielldie Hypotheken uvà ihre Bonität prüfen und zugleich feststellen

soll ob und welche Regressansprüche gegen die Mitglieder
des Direktoriums und Kuratoriums erhoben werden
können die Kommission soll einer spätestens in drei Monaten
einzuberufenden Generalversammlung Bericht eretatten Das
Direktorium wurde angewlesen alle Bücher und Belege zur Ver
fügung zu stellen

In der heutigen Generalversammlung der Deutschen
Grundschuldbank wurde eine Vertrauenskommission goe
wählt bestehend aus dem Bankier Fduard Magnus Hannover
Rechtsanwalt Hans Hoffmann Rechtsanwalt Lindel Rixdorf Max
Wittenderg Bankier Edmund Lisser und Rentier Georg Kunitz
welche die Realobligationen sowie etwaige Regressansprüche an
das Direktorium des Aufsichtsrathes prüfen und einer spät stens
nach drei Monaten einzuberufenden Generalversammlung berichten
sollen

Abxktienbrauerei Feldsohlösschen vormals
G u H Schulze in Halle Die Brauerei hat im verflosseuen
Geschäftsjahr gut gearbeitet und wird nach sehr reichlichen Ab
schreibungen in diesem Jahre eine Dividende zu vertheilen im
stande sein Vorj Ueber die Höhe derselben wird sich die
auf den 22 Dez berufene Hauptversammlung der Aktionäre
schlüssig machen

Leipziger Wollkämmerel Die in letzter Goeneral
Versamwlung ernannte Vertrauens und Revisionskommission
bestehend aus den Herren Dr Keil Halle Gustav Gumpoei
und Karl Junghanss Leipzig hatte die Aktionäre auf vVor
gestern zu einer Versammlung im Hotel Fürstenhof eingeladen
um Bericht über die von ihr unter Hinzuziehung 2weier Woll
sachverständigen vorgenommene Prüfung der Geschäftsführung
zu erstatten Der Bericht besagt der Verlust in Höhe
von 4,515,903 45 der sich aus einer Aufstellung vom 15 Aug
unter Zugrundelegung der in der Londoner Juli Auktion gezahlten
Rohwollpreise und der Karamzug Tageswerthe vom 15 August
ergab sei angesichts der Woll und Zugbestände über die man
verfügte aus dem schroffen Konjunkturwechsel wohl zu erklären
eine strafbare Verschuldung der Verwaltungsorgane hat der Aus
schuss nicht feststellen können was einen der Redner zu der
Bemerkung veranlasste nach Anbörung des Revisionsberichts

Könne man im Zweifel sein ob dieser mehr die Interessen der
Verwaltung oder die der Aktionäre vertrete Die Herren
Dr Keil und Junghanss protestiren hiergegen nachdrücklich
und bewerkten ausdrücklich dass sie keinen Anhaltepunkt
gefunden hätten um die Direktion und Verwaltung für
die hereingebrochene Katastrophe verantwortlich zu machen
Von Herrn Dr Keil wurde noch darauf hingewies n dass es
zehr schwer sei den Beweis für eine absichtliche Schädigung zu
er bringen Von anderen Rednern glaubten namentilch die
Herren Werner Leipzig und Staatsanwalt Trampe Halle
dass namentlich die Hamburger Affäre eine Handhabe bieten
würde um gegen die Vorwaltung straf und civilrechtlich vor
zugehen Die Organe der Verwaltung seien unter allen Um
stünden verpflichtet gowesen der Generalversammlung reinen
Wein einzuschänken Wenn man Kenntniss von der 1,600,000 M
betragenden Unterbilanz gehabt hätte würde man sich wohl ge
hütet haben neue Aktien zu kaufen Schliesslich einigte man
sich dahin auf den Vorstand und Aufeichterath einzuwirken
dass eine ausserordentliche Hauptversammlung einberuſen wird
In dieser soll dann über etwaige Weiterverfolgung der geschädigten
Aktionär Interessen Beschluss gefasst werden

Nach dem C dürfte bei der Grossen Berliner Strassen
bahn Gesellschaft von der Vertheilung einer höheren Dividende
als im Vorjahre damals I00 Proz aus dem Grunde Abstand ge
nommen Werden weil das in diesem Jahre durch den Erwerb der
Majorität der Aktien der Berlin Cherlottenburger Strassenahn neuer
dings erweiterte Unternehmen in die Lage Kommen dürfte im Frühjahr
nächstens Jahres neue Obligationen Von etwa 10 Mill Mark zu
emittiren

Rio de Janeiro 27 Nov Wecheel auf London 10
Baenos Aires 27 Nov Goldagio 132,39

Zahlungs Einstellungen

Namen Wohnort ß S 558 Sgoricht Se S
J Friedberg Kfm Buer Buer 29 11129 12 113 12 10 1
Honig Orvel Beuthen Benthen 22 11 1 21 12 30 1
J Nickel Kfm i FaBenno Damus Nachf Elbing Elbing 23 11 1 1 13 12 114 1
G Prusseit Kfm Kolberg Kolberg 22 11 5 1 19 22 19 1
W Brinck Juwelier Wernige Wernige

rode rode 20 11 22 12 17 12 1
J Firenstaedt Kfm Berlin Berlin 20 11 1 1 22 12 123 2
M J Lehmann Kfm Gera Gera 17 11 1 19 12
Paul Spyra Kfm Glei witz Glei witz 29 11 1 14 12 14 1
E Schmaltz Instrm Fbr

Inh d F C G Schmaltz Greiz Greiz 22 11 131 12 21 12 12 1
Franz ILehmuth Kfm Halberstadt Halberstadt z0 11 31 12 12 12 11 1
K E Werner Kfm Heidelberg Heidelberg 22 11 14 12 22 12 22 12
E Schwemer Kfm Inh Neu Neu

d F August Schwemer Ruppin Ruppin 20 11 15 1 13 12 11 3
Düsseldorfer Press und

Hammerwerke Schmidt
Schulte Hemmis Obereassel Neuss 19 11 28 12 14 1 1

Franz Laupichler Kfm Rixdortf Rixdort 2 11 121 1 15 12 21 2
Hering Gericke Stettin Stettin 20 11 ,18 12 17 1
Brauerei ommerensdorf Fommerens

Brunyner Co dort Stettin 22 11 15 1 13 12 2
Oscar Gutsehe Kfm Heringsdorf Swine

münde 20 11 1 12 12 16 1
Uhble Liebscher Tharandt Tharandt 1811 80 12 23 12 2

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

New Vork 28 Nov Telegr Rother Winterweizen
77 November 76 Dezember 76 März 79 Mai 793,,
Mais November Dezember 43 Mai 42 Mehl 276

et 2icago 28 Nov Telegr Weize J hDezember 70 Mais ren r n November 70
Morgen Peiertog
Hambuorg 28 Nov Weizen loco stetig loco holsteinischer

142 152 Roggen loco stetig südrussiseher still eit Hamburg
e i 105 110 meekienburgizcher 150 142 EHater stetig
Amsterdam 28 Nov Weizen auf Termie Roggen loco auk Termine kest viärz 125 o Novbr

Petersburg 28 Nov Weizen loco 9,50 Roggen loco 6,10 Hafer
3,70 3,85

London 28 Nov Schluss Fremde W 1 eBlehl sehr träge Mais rumig Gerste ruhig S Jene
echwimmendem Getreide Weizen und Gerete irt füAngebot äge für Mais wenigPetroleum

Antwerpen 25 Nov Sentussberieht
loco 18,50 o u Br per Nov 18,20 Br per Dez 18,75 Br per
Jan März 19,00 Br Ruhig

N r 775 Prn e ehe white inor 25 do in rilgdelphiag 7 3 iW Balances at Oil City 107 00 e nes n Garoe 89
Oelsanten Oele Fettwaaren

New Vork 28 Nov Telegr Schmalz Western steam 7,37
do Rohe und Brothers 7,55

Hamburg 28 Nov Räböl unverzollt nom Icco 64,0
Bremen 28 Nov Schmalz ruhig Wileorx in Tube38 Pfg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Marken in Doppel

Eimern 39 Pkg Speek stetig Short elear middling loco Pfg

Raffinirtes T welss

feinerer Rassen und
Käser 57
Sauen 49 59 A

40 Stück

Absatz
nicht ganz geräumt

Verlauf und Tendensg
unverkanft Der Kälberhandel

m

Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug

deren reBeischige Schweine 51 53

vol Iheisehlge Kernige Schweino
höchstens 1 Jahr alt 952gering entwiekelte 46 50

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
gestaltete sich ruhig in

geringer Waare schleppend Bei den Schaffen fanden ungefähr 590 Stück
Der Schweinemarkt verlief schleppend und wird voraussichtlich

Wasseratände bedeutet über unter Null

h burg 28 Nov Petroleum setifl Standard white loco
r

Bremen 28 Nov Börsen Schlussbericht Ratlinie nirtes Petroleuw

Nov Abladung 36 Dez Jan 36 Saalo and VUnsotraut Fall Wp e W en be Aue Fj i nor 7575 p Saale a v M uehbearis 28 Nov Sehlussbericht übö end Nov 75,75 Dez Artern Brücken 338 Nov 6475,50 Jan April 75,75 Mai Aug 6,00 Weitentels See Vor T 138 71 7
Viohmaärkteo do Unterpegel 0,44 6Berlin 28 Nov Städtiseher Schlachtviehmarkt Zum Trotha 28 s 29Verkaufe standen 612 Rinder 2232 Kälber 768 Schafe 13,0260 Alsleben Oberpogol 27 2,29 28 2

Sohweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Sehlachtgewieht in do Unterpegel 168 r1,72
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voill Bernburg R r 1,30 135eischig ausgemüstet höchsten Sehlachtwerths böchstens 7 Jahre alt Kalbe Oberpegel r l,62 2jinge fleisehige nicht ausgemäsiete und ältere ausgemästete do Unterpegel 1,08 rr1,0 81

9 mässig genährte junge und gut genährite ältere 9 ge
ring genährie jeden Alters Bullen volltleischige höchsten Moldan Tsor Eger Blbe
Sehlachtwerths 2 mässig genährte jüngere und gut genäbrte
ältere 9 gering genährte 47 50 Fürsen und Kühe Nov FaſſſWucheſ J u3 vollfteischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths a2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Budweis 27 03 3 rgan 28 2,401
Jahre alt 53 ältere ausgemüästete Kühe und weniger gut ent Prag 2 9,25 4 Wittenberg 41,23 3wickelte jüngere 49 müssig genährte Färsen und Kühe 47 59 Jungbanzlau 0,08 4 BKosslau 0,651 7 2
J gering genährte Färsen und Kühe 42 45 Kälber 1 feinste Laun 9,22 2 I L 71astkiülber Vollmilchmast und beste Saugkälber 78 80 2 mittlere Pardubite 9,03 3 Magdeburg 1,10 9
Mastkälber und gute Saugkälber 68 72 3 geringe Saugkälber 50 56 Brandeis 920 8 Tangermünde 1,72 3 e
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 38 42 M Sechafe 1 Mast j Melnik 6,832 10 Wittenberge 40 2
Lämmer und jüngere Alasthammel 62 66 M 2 ältere Masthummel eitmeriit 327 5 Pömitze Peg 27 4 0,751 1
50 57 M 3 müssig genührte Hammel und Schafe AMerzschafe aussig 28 0,05 7 fl auenburg 28 9,90
44 43 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfund Dresden 2 40 8

Nienburg F V A ab 737 I Deuteh Hypoth PfandbriefeBerliner Börse Voräd Niawerice idbne Rorieuhrieo
Omnibus Gesellschaft 13 7 u T Aplerbeek 2 110 25b6vom 28 November Oppeln Portl Cem 126 b Anh Dessauer Pfdbr 4 97 100 Arenberg Bergwerk 75 595,200

44 Orenstein Koppel 20 187 75626 D Gr K B IV rz2 110 3 97 199 Baroper Walzwerk 9 11421
Ergänzung zu den Nolirungen Bassago 4 83 756261 do V rz 100 3 91,526 Berzelius 6 86,500im gesir Abendblatt Sangerhünser Masch 22 269 006201 do VI unkb b 19001 4 28526 Bismarckhütte 24 254 90h6

Bank Saxonia Cement 14 123,50620 do VII unkb b 1903 499 9900 Concordia Bergwerk 21 288 50b20anK Disoonto Schäfer n Walcker 3 66,500 do VIII S b 1905ukb j 2 91 40 Consolidat Bergw G 25 358 002260
Berliu Wechsel 5 Lomb 6 Sehlesische Cement 17 160 506201 do IX u IXa bis 9uk 4 1190 006 Consol Marie 472,756

Amsterdam i Brüssol 3 Schwartzkopff 13 203 59620 Deutsch Grundsch Obl 4 75 b Duxer Kohlen kon 9 190 90620
Petersburg 8 Wion 5 Siemens Glas Industr 17 243 932 do do V VI 4 75 00beB Gelsenkireh Gussstahiſl4 139 39020

London 4 Paris Z Siemens Halske 10 160,25 Deuts Hp B Pfd VII 4 88 5056 IIarzerEisenw Lät A B 25 123,50620
Stettiner Cham Didier 30 335 90b20 do u Ia conv 4 898,59b26 Inowrazl Steinsalzb 4 76,00 baDeutscohe Fonds u Stanataspap Sudenburg Maschin 79,253 Hamb IIypothek Pfd Kattowitzer 14 204,00b10

armer Sindtnnloine J er Köln Rottw Pulv 2 202 09626 S 251 310 unk 19251 4899 09 Königin Marienhütte 5 81 25bzG
Beriinor Stadt Obl 3 97,606 Vereinsbrauerei Artern 7 192 250 do unk bis 1900 4 98 90b leopoldsgr Edderitz 6 I0I 20br0

do do 1892 3 94,50b6 Westk Draht Industrie 11 146,90b2B do 8 01 330 unk 1908 3 092 Ob Luise Tiefbau konv 0 85 20b
Magdeburger St Anl do Union konv I16 3o0 8 46 190 uk 1905 3 90 50b2 do do St Pr 4 139 bado do neue 4 do 60/0 St Pr do alte u con 3 90,00b2 Magdeburg Bergwerk 35 605 09b6Weetpr Prov Anl 3 91 00b20 ittener Gnäs s 197 ob Hann Bod Pf I uk 1904 94 000 Jarienhütte Kotaenan 5 89 7
Bad Stants His Anl i X ilvelmabütte conv 12 124 25b2 do do II 3 92,900 Mend Schwoert St Pr 6 127 7 u
Bayrische Anleihe 3 93 00 ba Zuckerfabr Fraustadt 12 164 90 b Meivinger Hyp Pfab 3 99,50 ba e c t
Brnunsehw 20 Thir T 129 876 do II unkdb bis 1900 Senlegiseht Aehiten 27 369Köln AMAind Pr Anth 3 123 7502B Dontsobe Bisenb Prior Oblig do 4 91 Ob Stadtberger Hütte 11 is1 öorrg
Hamb 50 Thlr Loos 3 1129 40b IMainz Tud w 75 76 751 do Präm Pfabr 4 97 300 Wurm Revier 7,128 00
Meininger 7 Looso 246 do v i896 3 Nordd Gr Cred Pfdb 37 59Oldenb 40 Tnlr Loosol 3 1129,50b2 Ostpreuss Süd bahn 4 do IV V ukb b 1903 32 59 Ohblig v Industr u Bergw Ges

Ausländische Fonäds a 1900 u 2 97,60b20 A Ig Elektr Gesellsch 97,70b26
r Deuntscohe BVisenb St Prior do VII VITI 1904 uk 4 98,25b20 Aschersleb Kaliwerke à

Argent Gold Anl 595 2 3 d e do X X 1006 u 99 ob Bochumer Guaestahl 4 7do innere do 41/ 4 b 68 h Breslau Warschau 4 81 096 90 r i 90 2501 Degaaner Gr 195 10 uBarletta 100 Lire oose 17,750 Dortmund Gronau E 159,2002 n 13 3 90 5öbeh Hortwunder Oniſon 5 los 990
Bukar Stadt Anl 1884 83 50 b Mnrienb Allawinw 5 a I r k 4150,6002 Gr Berl Plerdob T a II 95 426do äo 1888 84 49 I prouss Südbahn 5 Posensche 766 am Taenotiahri 4Chilen Gold Anl 1889 W F e r 5 107 506 aurahüätie s 82 100Chinvesische St Anl 9 0 A Sir 100 4 98,55620 Saphta Obligationen 4 95 200

To e 6 95 1ö be Risenb Prior Obligationen do XIV mr 1905 s re e h der
do V 1896 7 Ital Eis Obl v St gar 3 37 Cent r 5 4 98 3 Tiele Winkler 4do V 1898 a do Mittel meerb e 4 52 7582 4Ao0 do 1900 3 90,50020 Zoologischer Garten l 4

Egyptische priv Anl z 7 T lemhberg Czernowitz 4 do do 1906 3 89 80020do do do 25 00b t Frz Stautsb gar 3 89,995 Pr Rp A B VII X II 87 5020 Bank AktienFreiburg 15 Fr Loose 58 256 t do Ergänzungsn 3 86 50b20 0 P t XV X VII 87 50620 Bank d Berl Kassenv 82 148 750
Griech Anl 1881 84 3 do Gold Pr 4 98 80b p Pfabr Bk uk 1905 3 90 3 b Berg Märk B i Eibt g i 148 95b10do Kkons Goldrente C 200 esterr Lokalbahn 4 95 25626 40 VII ukdb 1908 3 99 00020 Börsen Handels verein /2 109 25010

do Monopol Anl 37 re do Nordwestbahn 5 1108 300 do XIX ukap 1909 4 99,5 ba Cob Goth Kredit Ges 5 89 500
do Gd Anl v 18900 ödöster Bahn Iomb 3 70,40b2 j 4 11099,0090 ln 6 94 68 0 be e cdlo XX u XXI uk 1910 Cöln W u Komm 102,50 bLissabon Stadtanl 1886 68 20 Ohblixationenf 5 102,75b2B Kleinb ObI b 1904 3 92,756 Hanziger Privatbank 7 125,000do do de Ung Nordosth Gold o 4 u Ia b 19081 4 100 00e Denen Grundsohulä 7 39 750Mailänd 10 Iire Loose e do Eisenb Silb A 4 99,796 s Comm Ob b 1907 3 92 750 do Effekt B Hahn 83/,115,0 ba

Mexikaner Anl à 100 5 93,75 lwangorod Dombr gar a 5 A Em II unk 19101 100 006 do Hivpoth B Berl u 114 0 bro
do 2 20 5 285900 jſoi Woraneseb Obi 4 95 2520 W ber 1 Ixr V Dregdoner Bankverein 8 11t7 830Vorweg Staats Anl 88512 ar Chark As, Obl 891 4 96,900 h W Faqr 05 4698,90 Essener Kredit 8 141Oobre

Oesterr 1800er Loose I35,60b Kurs Kiew 4 96,39b2 ab 3 800 I Gothaer Privatbanic 7u7 129 00
m e i 5 7 h h 4 95 00 b j ar do s 50 40626 do Grundkreditb 7 121 e
o Orient Anl WMMosco Kursk c 99 5 r B 7t e e e edo Nicolai Oblig e Mosco Ssmolensk 5 95 30 be VIII uke 1 1 4 90 906 Le 8 s kx 0 s dodo Boden Kredit 5 ODrel Griäsi 1889 4 C Sächsische Zu 90 de u cer o P 1 l 7 bdo 58 do gar 9 92,09 b Rjäsan Koslow 4 I 96,30ba6 s 4 150,000 Na obere Priraſp z h

Russ Präm Anl 1804 6 jäsan Uralsk gar ukd do r B 3 Z Nota r 1 re 5 rdo do 16661 5 l ſh o Westpr ritt I I d n redit WoSehwed St jAnl 1886 2 91 008 tjnsehk Morezanak 5 95 100 S a mmedehe Pr Uyp B rg8 H rn r isrs W bin Bolen 4 4 00 e F ege 4 105 800 Preus ptan der B o 114 do
o Hyp Dldbr 20b2 Russ Süchivesthahn I 57 100 300 Rheinisohe Bank 93 255Türkische Anleihe D 122,50b2 Vranskaukasische 2 S Säehsische d x in a 2 redo ine wWarsohan Wiener der z Gchieh he 4 100 120 Wilhelma Mgd Allg V 14i t 403
do 400 Fres Toose 09,40b2 do IX Soer en r m eUngarische God A 41,101,228 Wladikawskas Oblig 97,400 L eipaser Börne 28 November

do Kr R 2 do und b 1506 4 95 006 W F udo Staat B 9723 82,80 Manitoba r 1933 r ſ1I4,600 Sleons Rent An 232 83 500 4 Manak Gew 1882 99 600
Northern Pac I b 1921 do 100083 596 14 do 1879 99 600

Inäustrie Abtien do Gen Iien 75 40 Tnir i ettobi ſärironv 94,256A t Amiſinfabr ſ15 237 1965 5 Houis u 8 Fr r 19311 5 125 40620 3 Stnataan 1855 1900 85,756 an 94,250
Admiralsgarten Bad 86,160 do do do 112,60626 do 67 l d 33 z r Landoblig 1000 94,000
Annaburger Steingut 4 PECentral Paciße I P Landrentenbr 95 /2 o do 500 94 000

Archimedes l8 212,00 HirBauges Berl Chrl i Liq 508,000 Anatol I 2040 A 5 u Div ERisenb Stamm AKt 27
äo Wilm T G i Liq II 2640 b 5 r 15 Aussig Tepl 500 fl 312,00620 3 e eipe Elektr Werke ſ2 vBraunschweiger Jute 15 148 2566 Macedonische 0 3 35,620 71/ Böhm Nordhbahn z do elektr Strassb 94 592
Berl Anh Maschinen 16 206 25b20 Portug Eisenb O e 3 62,996 J 14 Buschtiehrad ILit A 298 903 16 do Gr elektr Strassh 167,00026
Berliner Bockbrauerei 19 172 0 v do 1889 4 83 be 13 do do B 283,006 do Bierbr Reudn edo Brauerei Königst 4 92 50 100 Galiz K Ludw B 12 v Riebeck Co 63327do Union Gratsreil 4 I11 256 Risenbahn Stamm Aktien 6 Graz Köflach 132,006 3 pr Kammgarnep a
Brsl Pisenb Linke l 242 n ſis7 Marienburg Mlawus 73 10 Weite eBreslauer Oelwerke 77196 Zusehtiehrader B s 100 M 9 Kune 11366do 8trassenbahn 14 19 25 Halberst Blankenb e 2 Diyv BEisenb St Abt 11 Don e 119 756C want Fang Se Berl 225393 Pura Simpi kr Weib s 95,60 in z r n e e an 65 00
harlottb Wasser wer 460 1Ghem Fabr Schering 9 551 A nen Pinenv Stamm a l Marient arg Mia 68 n l e
hemn Masch Zimm 2 25 Sächs zine h r Peter gr Bann Dggain dut i eDentsch Am Werkz s 104 756 ussig Teplitz 15 7 10 Allg D Kr A Lpr re 25 16 a t Bann r tn33 422 99 Böhmische Nordbahn 9 Dresdener Bank 147,566 W 52,5Dtsch Gasglühl Ges 8 Thür Br V St 152,906Dtsche Jutespinnerei 190 129,506 Galiz Karl Ludw 5 7 Gothaer Privatb 128,22 s do St Prior 154 200

Elberteid Farbenfabr 18 309,620 Graz Köflach 6 J 10 lepiger Bank 1ö4 758 8 Feitrer Par u A 151 900Erämannsdorf Spinn 466,7560 4 17 7 8 do HRypoth B i32 250 u z Gvrir o g0
Freund Masch Kony 21 369,090 Kronpr Rud St Seh 95,2029 7 o Kred i Sparb 117,850 Aueertabr Glauzig 1269 50
Görlitzer Eisenbbed 13 236,500 omborg Czernowitz äehs Bank 10 Zuekerraſt Halle r o00
Hagener Gussstahl 6 90,60b260 Oerterr Nordwestb 52 7 Zwickauer 1112,590 7 eHansa Dampfschitk 14 154 60 b do B Elvethalb I o Ausgl Bisenb Pr OvlHarburg Wien Gummi 12 267 50b40Südösterreioh Lomb 26,80b3 Div Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzer 88 40 d
Harkort St Pr konv 8/2106 506 Ungar Galiz gar 5 7 19 ſChemn Werkz Zim 132,000 4 Böhm Nordbahn 7
do Brückenb konv 7 1095 80b26 10 Gröliw er 5 do do Sdo do St Pr J 124,006 Irangor Dombrovo I 4 40/0 do Seßldvsehr Busehtiehr 1896Hirschberger Masch 85,00b20 Ki 4 Dörstewitz Rattm 00 do4 77 125 Kursk e w 9 8 d 5 do Ew 1868/71,/72 191,896Th EFiseng a n Warsehau Terespol 5 7 u re 103,750 o Goldko a äsener Bew Warsehau Wien 26 22 Gerzer ntesp u W 256,006 Das Bodenbaeh n 74 o

Kurfürstend Ces i Liq 611,992 12 Germania Schwalbe W 33 w 73 57La Veloce Ital D 0 48 106 Gotthardbahn 97 98 6 146,720 39 Gersd Stkb V St A 12150 t Graz Köſigcher 150 230
Ludw IAwre Co 24 350 IItal er 6 7 45 r ige a in u 7 i uMälzerei Wrede h e r u r B 4 Kaschau Oderberg 94 7564 99,756 Schweiz Centralbahn 98 155 250 o Hallesche Str BMagdebur er Baubank 2 dos 1 1 Eibsch G Alet 86,750 4 Prag Doux GoldMagdehb Strassenbahn 9 168,25b do Kor os bahn 4 98,250 5 2 Kette en t 79 Gold25 Unionb 4 62,760 61 Körbisd Zuckerſo 122 9 b 5 o oe i ß do oubabn ein Baubank 104 00B I 5 Prag Turnauenroder Kunstanstalt 8 14 2 Mit Unterhaltungsblatt
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